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Umsetzung des Testkonzepts für den Schulbereich 

hier: Konzept für die Testung der Schüler/innen 

Anlagen 

Sehr geehrte Frau Kolkmann, 

sehr geehrte Herren, 

am 3. März 2021 haben die Bundeskanzlerin und die Regierungschefinnen und  —

chefs  der Länder beschlossen, dass die nationale Teststrategie ergänzt wird um 

Maßnahmen, die bis Anfang April schrittweise umgesetzt werden sollen. 

Ab der 11. KW können sich Schüler/innen in jeder Schulwoche, in der sie an min-

destens einem Tag in der Schule im Präsenzunterricht sind, freiwillig testen lassen. 

Die Einverständniserklärung (Anlage 1)  wird für die Schulen in öffentlicher Träger-

schaft in weBBschule bzw. im Schulportal zur Verfügung gestellt. 

Über das modifizierte Testkonzept für die in den Schule Tätigen werden Sie in Kürze 

durch gesondertes Schreiben informiert, bis dahin bleibt es bei dem eingeführten 

Verfahren (vgl. zuletzt Schreiben betreffend COVID-19— Teststrategie des Landes 

Brandenburg - Informationen zum Verfahren freiwilliger Tests für Beschäftigte in 

den Schulen vom 08. Februar 2021). 

Zum Einsatz kommen Selbsttests (Antigen Schnelltests), die durch das Bundesin-

stitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) mit Sonderzulassungen nach § 

11 Absatz 1 Medizinproduktegesetz zur Eigenanwendung durch Laien zum Nach-

weis von SARS-CoV-2 zugelassen sind. 
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In der als Anlage 2 beigefügten Übersicht habe ich die wesentlichen Aspekte des 

Testkonzepts für die Schüler/innen zusammengestellt. 

Die erste Lieferung von Tests wird die Schulen am Anfang der 11. KW erreichen, 

sodass schon in der kommenden Woche allen Schüler/innen ein Testangebot un-

terbreitet werden kann. Diesen Tests der Firma Roche sind Anleitungen und Pro-

beentnahmestäbchen für die Probeentnahme durch Laien beigefügt; der Beileger 

für Endverbraucher zur Testvorbereitung ist als Anlage 3 beigefügt. 

Ab dem 22. März 2021 wird eine zweite Tranche ausgeliefert, mit der die Schulen 

dann bis zum Ende des Schuljahres 2020/2021 mit der erforderlichen Anzahl von 

Tests ausgestattet sind, um die aufgrund von Erfahrungswerten der Beschaffung 

zugrunde gelegte erwartete Nachfrage nach dem Testangebot befriedigen zu kön-

nen, Sollte sich bei der Auswertung der Eintragungen der Schulleiterlinnen in dem 

in ZENSOS eingestellten  Monitoring  für die Teststrategie zeigen, dass das Testan-

gebot stärker angenommen wird, würde zu gegebener Zeit eine Nachlieferung aus-

gelöst. 

Vorsorglich weise ich darauf hin, dass 

• durch das regelmäßige Testen einer großen Zahl von asymptomatischen 

Schüler/innen auch mehr positiv getestete Schüler/innen identifiziert werden 

dürften; 

• ein positiver Selbsttest zunächst nur einen Verdacht auf eine mögliche In-

fektion anzeigt; 

• erst durch die Nachtestung mittels PCR-Test durch medizinisches Personal 

(Arztpraxis/Testzentrum) abschließend festgestellt wird, ob tatsächlich eine 

Infektion mit SARS-CoV-2 vorliegt. 

Das  Monitoring  der Teststrategie, das ist die Dokumentation der Testungen, er-

folgt in ZENSOS und umfasst unter anderem die Anzahl der ausgegebenen Tests 

und der festgestellten Positivtests. Die Eintragungen werden mindestens monatlich 

ausgewertet, um unter anderem dem Ministerium der Finanzen und für Europa be-

richten zu können. Ich bitte die Schulleiterlinnen um Verständnis für die daraus re-

sultierende Arbeitsbelastung und bedanke mich an dieser Stelle für ihren Einsatz. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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 , V L S k t'_qj  
Schäfer 



Angaben zur Schule 

Name  

Vollständige Anschrift 

Einverständniserklärung für freiwillige SARS-CoV2-Selbsttests 

Im Rahmen der Teststrategie des Landes Brandenburg für den Schulbereich erhalten alle Schülerinnen und 
Schüler das Angebot, je Präsenzwoche, in der sie an mindestens einem Tag in der Schule im Präsenzunterricht 
sind, einen Selbsttest durchzuführen. Die Testung erfolgt freiwillig und kostenlos. Die Schülerinnen und Schüler 
führen den Test selbst durch. Die Lehrkräfte erklären den Schülerinnen und Schülern die Anwendung des 
Selbsttests anhand der Gebrauchsanleitung und beaufsichtigen die Testdurchführung, 

Im Zusammenhang mit der Testung werden personenbezogene Daten von Ihnen/Ihrem Kind wie Name, 
Geburtsdatum und Gesundheitsdaten (Test positiv, Test negativ) verarbeitet. Die Daten werden verarbeitet, um 
Sie/Ihr Kind eindeutig zu identifizieren und ggfs. mit Ihnen in Kontakt treten zu können. 

Ist der Test positiv, ist die Schule gern. Art. 6 Abs. 1  lit.  c, Art. 9 Abs. 2  lit.  i DSGVO i.V.m. §§ 6, 8 
Infektionsschutzgesetz (IfSG) dazu verpflichtet, Sie über das positive Testergebnis Ihres Kindes zu informieren und 
Ihre Daten an die zuständige Gesundheitsbehörde weiterzuleiten. 

Ein Widerruf dieser Einverständniserklärung ist jederzeit mit Wirkung für die Zukunft möglich (postalisch, per E-
Mail oder Fax an die Schule). 

Angaben zur Schülerin/zum Schüler 

Name  Geburtsdatum Vorname 

Angaben zu den Eltern (nur bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern) 
Der Begriff „Eltern" wird gemäß dem Brandenburgischen Schulgesetz verwendet, wonach der Begriff Eltern alle "die für die Person 
der minderjährigen Schülerin oder des minderjährigen Schülers einzeln oder gemeinsam Sorgeberechtigten oder ihnen nach 
diesem Gesetz gleichgestellte Personen" einschließt (vgl. § 2 Nr. 5 BbgSchulG). 

Name Vorname 

❑ Sorgeberechtigtelr 

Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Telefon mit Vorwahl /Hinweis auf zeitliche Erreichbarkeit 

2, Name Vorname 

❑ Sorgeberechtigte/r 

Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Telefon mit Vorwahl I Hinweis auf zeitliche Erreichbarkeit 

Ich willigelwir willigen ein, dass ich/mein/unser Kind an den SARS-CoV2-Selbsttests in der 
Schule an einem Selbsttest je Präsenzwoche teilnehmelteilnimmt. 

Ort, Datum 

 

Unterschrift der Eltern/der volljährigen Schülerin/des volljährigen Schülers 

   



Anlage zur Einverständniserklärung für freiwillige SARS-CoV2-Selbsttests 
Welche Tests kommen zur 
Anwendung? 

Selbsttests, das sind Tests, die zur Anwendung durch Privatpersonen bestimmt 
sind und bei denen die Probenentnahme und -auswertung entsprechend einfach ist 
(sogn. Laientest mit Sonderzulassungen nach § 11 Absatz 1 Medizinproduktegesetz 
zur Eigenanwendung durch Laien (Selbsttests) zum Nachweis von SARS-CoV-2). 
Die Anwendung des Selbsttests - zum Beispiel mit einem Nasenabstrich oder mit 
Speichel - ist der Packungsbeilage zu entnehmen. 

Wer erhält das Testangebot? Alle Schüler/innen, die im Präsenzunterricht bzw. im Wechsel von Präsenz- und 
Distanzunterricht beschult werden. 

Wie oft wird gefestet? 1 Test pro Woche, wenn in der betreffenden Woche die Schüler/innen an 
mindestens einem Tag in der Schule im Präsenzunterricht sind. 

Wann wird getestet? Möglichst in den ersten beiden Stunden an dem Tag der Schulwoche, an dem die 
Schüler/innen erstmals im Präsenzunterricht beschult werden. In der 11. KW wird 
der 	Test 	in 	den 	Lerngruppen 	im 	Laufe 	der 	Woche 	nach 	Vorlage 	der 
Einverständniserklärungen durchgeführt. 

Wer führt den Test durch? Die Schülerlinnen führen den Test selbst durch. Die Lehrkräfte erklären den 
Schülerlinnen die Anwendung des Selbsttests anhand der Gebrauchsanleitung und 
beaufsichtigen die Testdurchführung, sie nehmen aber selbst keine Handlungen mit 
dem Test vor. 

Ist die Teilnahme freiwillig oder 
verpflichtend? 

Die Teilnahme an dem Selbsttest ist freiwillig. Bei minderjährigen Schüler/innen 
entscheiden die Erziehungsberechtigten darüber, ob ihr Kind das Testangebot 
wahrnimmt. 

Ist 	eine 	Einverständniser- 
klärung der Erziehungsberech- 
legten/der 	volljährigen 	Schü- 
ler/in erforderlich? 

Ja. 

Ein Widerruf der Einverständniserklärung ist jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
möglich (postalisch, per E-Mail oder Fax an die Schule). 

Was 	folgt, 	wenn 	der 	Test 
negativ/positiv ist? 

a) Test negativ: Es folgt nichts weiter. 

b) Test positiv: 
• Schüler/in wird unverzüglich von der übrigen Lerngruppe isoliert. 

• Schule 	informiert 	Erziehungsberechtigte 	bzw. 	Ausbildungsbetrieb 
darüber, dass der Selbsttest positiv war und dass aufgrund dessen eine 
Nachtestung 	mittels 	PCR-Test 	durch 	medizinisches 	Personal 
(Arztpraxis/Testzentrum) notwendig ist, um abzuklären, ob tatsächlich 
eine Infektion mit SARS-CoV-2 vorliegt. 

• Erziehungsberechtigte 	bzw. 	volljährige 	Schüler/innen 	lassen 
unverzüglich 	PCR-Test 	durch 	medizinisches 	Personal 
(Arztpraxis/Testzentrum) durchführen. 

• Schüler/in bleibt in häuslicher Quarantäne, bis Ergebnis des PCR-Tests 
vorliegt. 

• Schule versorgt Schüler/in mit Aufgaben bzw. Schüler/in nimmt am 
Distanzunterricht teil 

• Bei positivem PCR-Test informieren 

— 	die Erziehungsberechtigten bzw. 	volljährigen 	Schüler/innen die 
Schulleitung und ggf. den Ausbildungsbetrieb, 

— 	die 	testende 	Stelle 	das 	Gesundheitsamt, 	das 	die 	weiteren 
Maßnahmen in Bezug auf die Schüler/in und die Schule veranlasst. 

Wird über das Ergebnis des 
Test 	eine 	Bescheinigung 
ausgestellt? 

Nein. 
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Anlage 2 

Umsetzung des Testkonzepts für Schülerlinnen 

Welche Schulen werden er- 
fasst? 

Alle Schulen gemäß BbgSchulG in öffentlicher und freier Trägerschaft 

Wer beschafft die Tests? a) Land zentral durch ZDPol 
b) optional Träger der öffentlichen Jugendhilfe oder Schulträger auf der 

Grundlage einer Förderrichtlinie 
Wie wird die Anzahl der aus- 
zuliefernden 	Tests 	pro 
Schule ermittelt? 

Ermittlung nach folgenden Parametern: 
• 1 Test pro Woche, in der die Schüler/innen an mindestens einem Tag 

in der Schule im Präsenzunterricht sind 
• Zeit vom 15.03.2021 bis zum 24.06.2021 (Beginn der Sommerferien), 

d.h. 12,5 Wochen unter Berücksichtigung von freien Schultagen 
• Anzahl der Schüler/innen nach aktueller Schulstatistik 
• Inanspruchnahmequote von durchschnittlich 60% 

Wie gelangen die Tests an 
die Schulen? 

a) 	und b) direkte Belieferung der Schulen 

Ab wann werden die Tests 
ausgeliefert? 

a) ab 15. März 2021 (Erstausstattung) 
Es wird angestrebt, dass am Anfang der 11. KW zumindest die wei-
terführenden Schulen und im Laufe der 11. KW auch die übrigen 
Schulen beliefert sind. 

b) ab 12. KW (Lieferung der Tests für den Rest des Schuljahres) 
Welche Tests kommen zur 
Anwendung? 

Selbsttests, das sind Tests, die zur Anwendung durch Privatpersonen 
bestimmt sind und bei denen die Probenentnahme und -auswertung ent-
sprechend einfach ist (sogn. Laientest mit Sonderzulassungen nach § 11 
Absatz 	1 	Medizinproduktegesetz zur 	Eigenanwendung 	durch 	Laien 
(Selbsttests) zum Nachweis von SARS-CoV-2). Die Anwendung des 
Selbsttests - zum Beispiel mit einem Nasenabstrich oder mit Speichel - ist 
der Packungsbeilage zu entnehmen. 

Wer erhält das Testange- 
bot? 

Alle Schüler/innen, die im Präsenzunterricht bzw. im Wechsel von Prä-
senz- und Distanzunterricht beschult werden. 

Wie oft wird getestet? 1 Test pro Woche, wenn in der betreffenden Woche die Schüler/innen an 
mindestens einem Tag in der Schule im Präsenzunterricht sind. 

Wann wird getestet? Möglichst in den ersten beiden Stunden an dem Tag der Schulwoche, an 
dem die Schüler/innen erstmals im Präsenzunterricht beschult werden. In 
der 11. KW wird der Test in den Lerngruppen im Laufe der Woche nach 
Vorlage der Einverständniserklärungen durchgeführt. 

Wer führt den Test durch? Die Schüler/innen führen den Test selbst durch. Die Lehrkräfte erklären 
den Schüler/innen die Anwendung des Selbsttests anhand der Ge-
brauchsanleitung und beaufsichtigen die Testdurchführung, sie nehmen 
aber selbst keine Handlungen mit dem Test vor. 

Ist die Teilnahme freiwillig o- 
der verpflichtend? 

Die Teilnahme an dem Selbsttest ist freiwillig. Bei minderjährigen Schü-
ler/innen entscheiden die Erziehungsberechtigten darüber, ob ihr Kind 
das Testangebot wahrnimmt. 

Ist 	eine 	Einverständniser- 
klärung der Erziehungsbe- 
rechtigten/der 	volljährigen 
Schüler/innen erforderlich? 

Ja. 
Dafür wird ein Formblatt in weBBschule bzw. im Schulportal zur Verfü- 
gung gestellt. 

Was folgt, wenn der Test 
negativ/positiv ist? 

a) Test negativ: Es folgt nichts weiter. 

b) Test positiv: 
• Schüler/in wird unverzüglich von der übrigen Lerngruppe isoliert 
• die die Schüler/in beaufsichtigende Person trägt eine medizini-

sche Maske (FFP-2) und hält Mindestabstand 
• Schule informiert Erziehungsberechtigte bzw. Ausbildungsbe-

trieb darüber, dass der Selbsttest positiv war und dass aufgrund 
dessen eine Nachtestung mittels PCR-Test durch medizinisches 
Personal (Arztpraxis/Testzentrum) notwendig ist, um abzuklären, 
ob tatsächlich eine Infektion mit SARS-CoV-2 vorliegt. 



• Erziehungsberechtigte bzw. volljährige Schüler/innen lassen un- 
verzüglich 	PCR-Test durch medizinisches Personal (Arztpra- 
xis/Testzentrum) durchführen. 

• Schüler/in bleibt in häuslicher Quarantäne, 	bis Ergebnis des 
PCR-Tests vorliegt. 

• Schule versorgt Schüler/in mit Aufgaben bzw. Schüler/in nimmt 
am Distanzunterricht teil 

• Bei positivem PCR-Test informieren 
— 

	

	die Erziehungsberechtigten bzw. volljährigen Schüler/innen 
die Schulleitung und ggf. den Ausbildungsbetrieb, 

— 

	

	die testende Stelle das Gesundheitsamt, das die weiteren 
Maßnahmen in Bezug auf die Schüler/in und die Schule ver-
anlasst. 

Wird über das Ergebnis des 
Test 	eine 	Bescheinigung 
ausgestellt? 

Nein. 

Welche Aufgaben hat die 
Schulleitung? 

• Information der Erziehungsberechtigten 
• Ausgabe der Einverständniserklärungen an die Lehrkräfte und Entge-

gennahme der Erklärungen von den Lehrkräften nach Rücklauf von 
den Erziehungsberechtigten/den volljährigen Schüler/innen 

• Entgegennahme und Lagerung der Tests 
• Ausgabe der Tests an die Lehrkräfte, die die betreffende Lerngruppe 

in den ersten beiden Stunden an dem Tag der Schulwoche, an dem 
die Schüler/innen erstmals im Präsenzunterricht beschult werden, un-
terrichten. 

• Information der Erziehungsberechtigten/des Ausbildungsbetriebs im 
Falle eines positiven Testergebnisses 

• Organisation der Betreuung der Schüler/innen mit positivem Tester-
gebnis in einem separaten Raum bis zum Eintreffen der Erziehungs-
berechtigten; dabei können mehrere Schüler/innen in einem Raum 
unter Wahrung des Mindestabstands und der übrigen Hygieneregeln 
beaufsichtigt werden. 

• Information der Eltern/der volljährigen Schüler/innen, dass sie ver-
pflichtend unverzüglich einen PCR-Test durch medizinisches Perso-
nal (Arztpraxis/Testzentrum) zu veranlassen haben, soweit die Schul-
leiter/innen nicht die Lehrkräfte damit beauftragt haben, die Eltern/der 
volljährigen Schüler/innen darüber zu informieren 

• Information der zuständigen Gesundheitsbehörde und Weiterleitung 
der persönlichen Daten der Schüler/innen mit positivem Testergebnis 

• Dokumentation der Testungen in ZENSOS (u.a. Anzahl der ausgege-
benen Tests und der Positivtests) 

• Integration des schulspezifischen Testmanagements in den Hygiene-
plan der Schule 

Welche Aufgaben haben die 
Lehrkräfte/das sonstige  pä-  
dagogische Personal? 

. 	Aushändigung und Entgegennahme der Einverständniserklärungen 
• Abgabe der Einverständniserklärungen bei der Schulleitung 
• Entgegennahme der Tests und Durchführung in den ersten beiden 

Stunden an dem Tag der Schulwoche, an dem die Schüler/innen erst-
mals im Präsenzunterricht beschult werden 

• Anleitung der Schüler/innen bei der Testdurchführung anhand der 
Gebrauchsanleitung 

• Im Falle eines positiven Testergebnisses Separierung der Schülerin-
nen und Information der Schulleitung 

Wie werden die Selbsttests 
entsorgt? 

Die COVID-19 Schnelltests/Selbsttests dürfen nach AS 180104 in einem 
reißfesten, feuchtigkeitsbeständigen und dichten Behältnis entsorgt wer-
den. Ob ein Test positiv oder negativ ausfällt, spielt für die Entsorgung 
keine Rolle. 
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Anlage 3 

<Roche> 

So bereiten Sie das SARS-CoV-2 
Rapid Antigen Test  Kit  von Roche für die 
Verwendung zur Selbstanwendung vor: 

O SARS-CoV4 Rapid An09en Teat 

 

1. Überprüfen der Materialien 

Stellen Sie sicher, dass Ihnen folgende Materialien vorliegen: 

Q Eine Packung mit 25 SARS-CoV-2 Rapid Antigen Tests und 

dazugehörigen Verbrauchsmaterialien (Mat.-Nr. 09 327 592 190) 

Q Eine Tüte mit 25 Nasen-Abstrichtupfern (Nasal  Swabs),  

separat verpackt (Mat.-Nr. 09 421 777 001) 

Q Eine Gebrauchsanweisung SARS-CoV-2 Rapid Antigen Test 

(Gebrauchsanweisung für Patienten) (Mat.-Nr: 09 422 919 001). 

  

  

   

   

Bitte überprüfen Sie, ob Ihnen diese Komponenten vorliegen. Falls nicht, kontaktieren 

Sie bitte Ihre Apotheke/Ihren Lieferanten des SARS-CoV-2 Rapid Antigen Test. 

tdAnVgenT'st a- 
. 	SARS-CoV-4 R'P 

~..—.. 

 

2. Öffnen der Packung und Entsorgen der aktuell in 
der Packung beiligenden Nasen-Rachen-Abstrich-

tupfer, Gebrauchsanweisung und Kurzanleitung 

Öffnen Sie die Packung des SARS-CoV-2 Rapid Antigen Tests und 

entsorgen Sie die beiliegenden Abstrichtupfer zum Nasen-Rachen-

Abstrich*, die Gebrauchsanweisung sowie die Kurzanleitung. 

  

SARS-CoV-Z Rapid Antigen Test 

© 2021 Roche Diagnostics. 

Roche Diagnostics Deutschland  GmbH  

Sandhofer  Straße  116 
68305 Mannheim 

3. Aufnahme Nasen-Abstrichtupfer und Gebrauchs-

anweisung für Patienten 

Legen Sie nun die separat erhaltenen Nasen-Abstrichtupfer (Nasal  

Swabs)  (Mat.-Nr. 09 421 777 001) sowie die separat erhaltene 

Gebrauchsanweisung (Mat.-Nr. 09 422 919 001) der Test-Packung bei. 

Sie können nun mit der Testvorbereitung beginnen. 

Bitte lesen Sie hierzu sorgfältig die Gebrauchsanweisung für 

Patienten durch. 

www. roch e.d e/PO C-Covi d 

(£)0221 	 * diese können blau oder weiß/grau verpackt sein 
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